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Bestellnugeu
»uf das „Tageblatt", welches mit
Ausnahme Montags täglicherscheint
nehmen alle Kaiserl. Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr, sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung, an.

amtlicher
Redaktion u. Expedition : Kronprinzenstraße Nr. 1.

Amtliches Orzm für flmMche Kaiserl., Lönizl. n . ftädt. KeMe«, samie für die

U«zeil«r
nehmen auswärts all« Annoncen«
Büreaus, in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird di«
5 gespaltene Corpuszeil« oder deren
Rau« für hiesige Anserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige « it 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Kant n. NrustMKras .
Inserate für die laufende Nummer werde« bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenomme« ; größere werde« vorher erbeten.

2L7. Mittwoch , den 27 . September 1893. 19. Jahrgang.
Le « tsch er Reich .

Berlin , 25. Sept . lieber die Rückkehr des Kaisers nach
Potsdam sind bis zur gegenwärtigen Stunde sichere Nachrichten
noch nicht hierher gelangt . Laut dem „ Reichsanzeiger" gedenk /
der Kaiser heute Abend von Mohacs die Rückreise über Wien
anzutreten , wo am Dienstag ein kurzer Aufenthalt genommen wird .

Wie man dem „ B . T . " aus KIssingen meldet , sind angeblich
Verhandlungen wegen der Aussöhnung des Fürsten Bismarck mit
dem Kaiser im Gange . Graf Herbert Bismarck und Gras
Rantzau sind gestern Nachmittag daselbst eingetroffen. Fürst
BiSmarck wird in der nächsten Woche, wenn die bisherige Besserung
anhält , abreisen. (Der erste Theil dieser Meldung , der von
„Verhandlungen " spricht, dürste nur mit gebührender Reserve
wicderzugeben sein . D . Red .)

Der kommandirende General des 16 . Armeekorps , Graf
Haeseler, hat in sämmilichen Kantinen im Bereiche seines Korps
den jBranntweinverkauf verboten. Die Maßregel soll sich nach der
„ Franks . Ztg. " , auf Erfahrungen in den letzten Manövern stützen.

Wie verlautet, soll in Münster ein Organ der Partei des
Freiherrn v . Schorlemrr -Alst gegründet werden .

Schneidemühl , 22 . Sept . Der Brunnentechniker Herr
Beyer hat heute im artesischen Brunnen die Filteranlage ange¬
bracht, in Folge besten der Erdauswurf von 26 Prozent bis auf2 Prozent herabgegangen ist. Somit scheint Herr Beyer seinem
Ziele nahe zu sein . Ein endgiltiges Ergebniß erwartet man für
morgen . — In der gestern abgehaltenen Sitzung des hiesigen
Hilfskomitees einigte man sich dahin , daß Unterstützungsgesuchennur dann Folge gegeben werden solle , wenn Bedürftigkeit nachge¬
wiesen werde. Dem entsprechend wurden Unterstützungen an 30
Personen im Betrage von 1350 Mark bewilligt. Hiermit hält
man die Ansprüche auf Umzugskosten und Mobiliarschäden für er¬
ledigt. Alle übrigen zu Gebote stehenden Gelder sollen für die
Hausbesitzer bewahrt bleiben , denen bis zur endgiltigen Kapitals¬
abfindung die Miethe » bezw . Hypothekenzinsen ersetzt werden
dürften . Bis heute sind von den Sammelgeldern 20,394 Mark
vertheilt . — Heute ist zu Händen der Geschädigten ein juristisches
Gutachten des Rechtsanwalts Dr . Flatau aus Berlin hier einge¬
gangen , worin an der Hand von Reichsgerichtsentscheidungenund
gestützt auf gesetzliche Bestimmungen überzeugend dargethan wird ,
daß die Stadtgemetnde zum Schadenersatz verpflichtet ist , da die
Brunnenkatastrophe keineswegs durch ein elementares Creigniß
hcrbeigcsührt worden ist . Den Rechtsweg beabsichtigen die Ge¬
schädigten jedoch nur dann zu bcschreiten , wenn auf gütlichem
Wege eine Einigung nicht erreicht werden sollte .

Jena , 23 . Sept . Prof . E. Häckel , der berühmte Natur¬
forscher , stand gestern vor dem hiesigen Schöffengericht, unter der
Anklage der Beleidigung . Dieselbe sollte begangen worden sein
in einer wissenschaftlichen Kritik, welche Häckel an einem Werke
seines Schülers, des Prof. Hamann in Berlin grübt hatte
Beide, Kläger und Beklagter , waren persönlich erschienen . Der
Gerichtssaal , in dem sich eine große Anzahl Professoren und
Studirende eingefunden hatten , war zum Auditorium geworden
Während der Verhandlung stellte sich heraus, daß der evangelische
Prof . Hamann Mitarbeiter eines in Wien herausgegebenen
Jesuitenblattes ist. Schließlich erhielt Häckel 200 Mk ., Hamann30 Mk . Strafe .

N » s r ss .
Wien , 23 . Sept . Das „ K . K . Telegraphen -Korrespondenz

Büreau" meldet aus Güns : Bei den Manövern erregten die kck.egs
gemäße Verwendung des Feldtclegraphen und des Feldtelephons ,
ferner die vom Generalstab neu eingeführte, zu rein militärischen
Zwecken dienende Einrichtung der Berichterstattung an die Manöver.
oberleitung , sowie die zweckentsprechenden Leistungen der Feldpresse
das regste Interesse der hohen Manövergäste und der fremd,
ländischen Offiziere. In der Abschiedsaudienz sprach Se . Majestät
der Kaiser Wilhelm dem Chef des Generalstabes FZM. Frhrn .
v. Beck daS wärmste Lob aus über alle Waffengattungen , das
gute Aussehen, die feste Haltung, die außerordentlichen Marsch¬
leistungen, die Gesechtsruhe und die Feuerdisziplin der Infanterie ,
daS prächtige Aussehen, die geschloffene Attaque , sowie den wirk
famen Nachrtchtert- und Aufklärungsdienst der Kavallerie , die gute
Vertheilung und das ganze Verhalten der Artillerie . Schließlich
zollte Se. Majestät der Anlage und Durchführung der Manöver
selbst die höchste Anerkennung und Befriedigung.

Mohacs , 25 . Sept . Gestern Nachmittag wurde zu Ehren
Kaiser Wilhelms am Ufer der Donau ein Volksfest abgehalten ,
wobei die in Nationaltracht erschienenen Burschen und Mädchen
Tänze aufführten . Der Kaiser hatte zuerst vom Verdeck der
„ Orient" aus dem Tanze zugesehen , begab sich jedoch später unter
lebhaften Zurufen der Anwesenden an Land und beobachtete die
Tanzenden mit sichtlichem Gefallen aus der Nähe . Aus Wunsch
des Kaisers , der die Burschen und Mädchen reichlich bewlrthen
und beschenken ließ , wurden photographische Aufnahmen von den
Tanzenden gemacht .

Rom , 25 . Sept . Dem Standard zufolge protestirte der
Vatikan energisch bei den Mächten wegen des Vorgehens der
Freimaurer, welche in der ersten Etage des Palastes Borghese die
Großloge errichtet haben . Das sei eine Beschimpfung des
Vatikans , dem der Palast ehemals gehörte . In der betreffendenNote wird , dem Standard zufolge, hinzugefügt, Italien habe die
Freimaurer unterstützt . — Ist es dem Freimaurerorden nickt un¬
benommen, sein Heim aufzuschlagen , wo eS ihm beliebt ? Weshalb
soll es als eine Beschimpfung des Vatikans angesehen werden, daß
freie Männer von gutem Ruf, deren größtes Verbrechen darin

bestück, daß sie die Religion nicht nach schematischen Aeußerlich -
kstten , sondern wie eS Herz , Pflicht und Gewissen diktiren, am¬
üben, — daß solche Männer sich in einem Haus niederlaffen,
daS früher einmal dem Papst gehört hat ? Der Protest dürfte
ichi den Mächten kaum allzuwarme Gegenliebe finden.

Barcelona , 24. Sept. Während einer Truppenschau
wurden zwei mit Dynamit gefüllte Bomben gegen den MarschallMartine; Campos geworfen, der an der rechten Schulter und am
Schenkel verwundet wurde . Außerdem find ein Flügeladjutant,
zwei Polizisten , sowie General Molins verwundet . Ein gerade
vorübergehender Gensdarm und ein Spaziergänger wurden getödtet.
Noch dem Verband wohnte der Marschall Martine; Campos d .r
Eröffnung des artistisch -literarischen Kongreffes bei . Das Kriegs¬
gericht urtheilt den Attentäter, welcher ein Arbeiter ist, ab .

Valencia , 24 . S Pt. Heute , am Namenstag der Prin¬
zessin von Asturien, wurden bei der Parade in Barcelona zwei
Orsmibomben auf Martinez Campos geschleudert , die daS Pferd
an der Brust verwundeten und die Vorderfüße wegriffen. Der
General stürzte zu Boden und wurde leicht am Oberschenkel ver¬
wundet nach der Capitania geschafft, wo ec verbunden wurde.
Der Thäter heißt Paulino Pallas und ist 31 Jahre alt. Nach
der That schwenkte er die Mütze und rief : „ Ich thats. " Er
wurde verhaftet , gleichfalls alle bekannten Anarchisten. General
Costelvi erlitt eine schwere Armverwundung , General Holins eine
Wunde am Bein ; ein Gendarm , der neben Martine; Campos
ritt , wurde getödtet, zwei andere Personen erlitten Verwundungen .
In Folge der allgemeinen Flucht wurden noch viele Personen
verletzt .

Petersburg , 22 . Sept. Der russische Botschafter beim
Berliner Hofe, Graf Schuwaloff , ist gestern hier eingetroffen.

Paris , 23 . Sept . Der Municipalrath hat beschlossen, dem
Chef des russischen Geschwaders, Admiral Avelane, eine silberne
Statue , den bewaffneten Frieden darstellend, zu überreichen. Ferner
beschloß der Municipalrath, an dem von Turgeniew bewohnten
Hause eine Gedenktafel onbringen zu lassen .

Paris , 24 . Sept . Wie schon gemeldet, ist von gestern be¬
ruhigendes Oel auf die erregten Wogen des chauvinistischen Geistes
gegossen worden . Baron Mohrenheim hatte dem Präsidenten der
Republik und seinen Ministern detaillirte Weisungen zu über¬
geben , wie und bis zu welchem Grade die russischen Gäste gefeiert
zu werden wünschten, welche Ovationen sie gnädigst anzunehmen
geruhen würden und welche sie sich gehorsamst verbäten . Mit
einem Wort, der Touloner Jubel und Trubel darf gewisse, ihm
im voraus abgesteckte Grenzen nicht überschreiten, und unter An¬
drohung des großmächtigen Zaren -Zornes mußten sich die Franzosen
dazu verstehen , sogar bei dem geplanten Riesenbankett zu Ehren
der russischen Marine sich das patriotische Redewerkzeug verbieten
zu lassen . Das Alles kommt die Republikaner schwer an , und
dennoch sehen sie sich gezwungen , ihre Mißstimmung zu verleugnen
und vor Europa das glücklichste Lächeln aufzustecken, obwohl sie
im Geheimen ob der ihnen zugemutheten Selbstverleugnung und
Erniedrigung mit den Zähnen knirschen und die Fäuste ballen.
Aber der Zar , welcher Herr seiner Entschließungen zu bleiben
wünscht , ist unerbittlich und da heißt es denn auch für die Herren
Csrnot, Dupuy und Genoffen: „ Friß Vogel oder stirb !"

Parts , 25 . Sept . Gestern Nachmittag kam es in einer
Versammlung , die die Festlichkeiten zur Anwesenheit der russischen
Flotte berathen sollte , zu einer Schlägerei , als einige der Theil
nehmer in dcr Versammlung Hochrufe auf den Dreibund aus¬
brachten. 12 Personen wurden verwundet, 10 verhaftet .

Paris , 25 . Sept . Der heutige Leitartikel des „ Figaro"
beschwört die Franzosen , sich während der Anwesenheit der Russen

vor preußischen Aufwieglern zu hüten und überhaupt Allen zu
mißtrauen , die sie nicht kennen . Deutschland und Italien seien
vielleicht einem Kriege nicht abgeneigt, und herausfordernde Kund¬
gebungen der französischen Bevölkerung wären den beiden Staaten,
sowie auch England nicht unerwünscht. -— Man sucht Niemand
hinter dem Busch , wenn man nicht selbst dahinter gesessen hat .

Paris , 25 . Sept . Wie die „ Agence Havas " aus Bangkok
meldet, nehmen die Verhandlungen zwischen Frankreich und Siam
einen zwar langsamen, aber ungestörten Fortgang. Es gelte als
sicher , daß die Verhandlungen mit Erfüllung der Forderung
Frankreichs endigen würden .

London . 23 . Sept . Dem „ Reuterschen Büreau" wird aus
Kapstadt unte .m heutigem Tage gemeldet : Sekt zwei Tagen fand
zwischen den Forts Juli und Victoria kein Nachrichtenverkehrstatt .
Man befürchtet, daß die Matabeles zwischen beide Plätze gerathen
und die Verbindungen abgeschnitten haben. Das Ausbleiben von
Nachrichten erregt Beunruhigung . Der Abgesandte Lobengulas ,
Umschete , ist in Kapstadt eingetroffen.

Brüssel , 23 . Sept . Mer große Schiffe der belgischen
Antisklavereiexpedition sind im Tanganyikasee versunken.

Newyork , 25 . Sept . Nach Meldungen aus Buenos Aires
geht daselbst daS Gerücht um , daß Dr . Alem in Santa F6 er¬
mordet worden fei. Ein Infanterie -Regiment habe sich empört

Washington , 23 . Sept . Der Senator Steward bean¬
tragte , den Präsidenten Cleveland am Montag im Senat in An-
klagezustand zu versetzen wegen Verletzung des Geistes der Bel¬
astung, weil er durch die Versuche , de» Kongreß zur Aufhebung

der Shermanakte zu nöthigen, die Unabhängigkeit der Legislative
vernichte. Dieser Antrag , welcher am Montage im Senate zur
Berathung gelangt , erregt großes Aufsehen . Man erblickt darin
die Absicht der Anhänger des Silbers im Senate, die Erörterung
der Shermanakte und des Antrages auf Abschaffung derselben zu
verhindern .

San Francisco , 25 . Sept . Anläßlich eines Streites
zwischen dem Syndikat und dem Syndikat nicht angehörenden See¬
leuten brachten elftere eine Dynamilbombe vor einem Hause zur
Explosion, daS von Nichtsyndikatsseeleuten bewohnt wird . Sechs
der letzteren wurden zerrissen ; außerdem wurden zwei getödtet
und mehrere schwer verwundet .

Vom Aufftand in Brasilien.
Die Revolution in Brasilien scheint zum Stehen gekommen

zu sein. Noch hat Custodio de Mello die Hauptstadt Rio de
Janeiro nicht genommen. Gerüchten zufolge soll der Admiral von
einem Sturme Abstand genommen und den Entschluß gefaßt haben,
die Stadt ailszuhungern . Das dürfte jedoch nicht leicht sein , da
die völlige Einschließung der Stadt den Aufständischen bisher noch
nicht gelungen ist. So lange aber dem Präsidenten Peixoto die
Verbindung mit dem Hinterlande offen bleibt, dü . fte eine Aus¬
hungerung mindestens problematisch sein . Die inzwischen gewonnene
Muße benutzen die Insurgenten dazu , um im Lande Fortschritte
zu machen . Neuere Depeschen melden , daß die brasilianischen
Insurgenten SantoS blockiren . Gerüchtweise verlautet , daß sie
Desterro besetzt haben. Auch der Staat San Paulo hat sich für
die Revolution erklärt . Das Rcbellen-Kriegsschiff „ Republica"
und vier Kanonenboote sind nach Rio Grande gedampft. An
Bord der „Republica " befinden sich mehrere Führer der Partei
Admiral de MelloS. Das Schiff soll erst nach Santos segeln ,
dann nach Porto Allegre und schließlich nach Rio Grande , wo die
Marine mit dem Landheer, welches sich unter dem Befehl des
Generals Saraiva befindet, zusammen operlren soll . Die Gar¬
nison der Stadt Rio Grande wird sich zur Wehre setzen . Die
Revolutionäre von Sauta Anna sind in Eilmärschen gegen Rio
Grande vorgerückt . In Porto Allegre befinden sich viele Anhänger
der Revolution in Hast und die Gefängnisse sind voller Verdächtiger.
Die Bundestruppen von Rio Grande haben den Angriff aus San
Eugenio begonnen, welches von 600 Castilhisten vertheidigt wird .

London , 23. September . Aus Buenos Aires wird dem
„ Reuterschen Bureau" gemeldet: Dcr Gouverneur von Santiago
schlug die Aufständischen von Tucuman zurück, welche sich nach
Tucuman zurückzogen . General Pellegrink wird heute kn Santiago
eintrcffen. — In Buenos Aires ist General Manuel Campos
zum Polizeichef ernannt. — In La Plata werden neue Unruhen
befürchtet.

Newyork , 22. Sept. Der „Newyork Herald " meldet aus
Montevideo : Admiral Custodio de Mello erneuerte die Blockade
Rio de Janeiros und rüstet ein Geschwader aus, das nach den
nördlichen Häfen abgehen soll .

W « r i » t .
8 Wilhelmshaven» 25. Ssptbr . Durch Veyügong des Ob .-Kmds. istvon der auSqclprochr :en Kommandirung des Unterarztes Jahr auf S . M. S .

„DeMschlcad " Abstand g« tvwmen und an feine Stelle der Macme-Sssistmz-
Rrzt 2 . Kl. Dr. Garbsch an Bord deS genannten Schiffes komniandlrt. —
Lteut . z . S . Graf von P' ttkn zn Halle.muud tct : sein Kommando als Detache-
mewssührer 'n Berlin sosvri an . — Durch Verfügung de; Ob .-Kmds. ist dem

z . S , Marwede ein 3monat ' Urlaub zur
'
Wiederherstellung seiner Ge¬

sundheit innerhalb des deutschen Reiches , nach Italien und der Schw .iz be¬
willigt. — Durch Bersügnng des Ob.-KmdS . ist dem LieM z. S . von Kalb , avom 24 . d. M . ab en 45tag . Vorurlaub inoecha ' ö der Grenzen des deutschen
Reiches erth .1t. — Feue -w .-Li. at. Parperr ist von der Dienstreise nach Gaffel
zurück: Äehet. — Mar.-Baumeister Eichhorn ist zur Baubeausstchtiguugdes - .i
der Ak .üngesellschasr W .fer in Bremen im Be« b.findltchen Avisos „8 " dort¬
hin lommaudirt . — Kow.-Kapt . Ge.tz hat ein« Di nsiceifs nach G..1emünde
und Cuxhaven an-, lret.n. — Stabsarzt Dr. Spte.mg ist vom Urlaub znrück-
gek-hrt . — Kapit.-d .eul . WEHer ist mit Urlaub bis 1 . Oktober hier eingetroffen .— Kiel , 23 . Sept. Die Herbstübungsflotte , welche mit
dem gestrigen Tage ihre diesjährigen Manöver abgeschloffen hat
und auf die hiesige Rhede zurückgekehrt ist , hat eine Zeit außer¬
gewöhnlicher Strapazen hinter sich , die nicht wenig durch die zeit¬
weise ungünstige Witterung verschärft worden sind . Die Flotte
ging am Mittwoch Morgen bei stürmischem Wetter von der
Danziger Rhede aus in See , um uuier fortwährenden Evolutionen
bei eonträrem Wind in der Richtung aus die holsteinische Küste zu
dampfen und in den Gewässern derselben ihre Manöver fortzu¬
setzen . Am Freitag Nachmittag war das Wetter so ungünstig,
daß die kurzen Seen über die niedrigen Schiffe der Sachsenklaffe
hinweg und in das sogenannte Schornstein-Vierkant schlugen . Die
Torpedoboote , deren Besatzung ohnehin scharf mitgenommen war,
fuhren bei dem Seegange fast unaufhörlich unter Wasser und
konnten für rationelle Uebungen nicht gebraucht werden. Infolge
dessen wurden die Manöver bereits um 5 Uhr nachmittags ab¬
gebrochen und die ganze Flotte ging bei Schletmünde vor Anker.
Gestern Morgen nahmen die Schiffe bei etwas günstigerer , aber
immer noch stürmischer Witterung Anker aus, um die noch
restirenden drei Gefechtsbilder auszuführen . Der Schauplatz für
diese Uebungen war das Gewässer zwischen der Mündung der
Kieler Föhrde und der Insel Fehmarn . Um halb 12 Uhr wurde
sodann auf dem Admiralsschiff „ Mars" das Signal zur Auf¬
lösung der Flotte gehißt, die einzelnen Geschwader setzten sich in
Kiellinie und dampften der Kieler Rhede zu, wo sie zwischen 1
und 2 Uhr nachmittags eintrafen , nachdem um 9 Uhr morgens
auch das Vermessungsfahrzeug „Nautilus" von seiner diesjährigen
Nebungsreise zurückgekehrt war. Die Schiffe der ersten und dritten
Division (Sachsenklaffe und Schulschiffe ) , sowie der Transport -
dawpser „Pelikan " , welche der Ostseestation angehören , gingen im
inneren Hafen an die Bojen , diejenigen der zweiten und vierten
Division ( „ König Wilhelm"

, „Deutschland"
, „Teowulf "

, „Frithjos " ,
„ Friedrich der Große" , „Olga " und „ Carola" ) , welche der Nordsee¬
station angehören , warfen im äußeren Hafen Anker , um sofort
Kohlen zu übernehmen und heute Morgen, mit Ausnahme der
hier noch verbleibenden „ Carola" , nach Wilhelmshaven abzu-



dampfen. Sehr stark mitgenommen sahen die Torpedoboote aus,
welche ihre ursprüngliche , Farbe kaum noch erkennen ließen.
Ebenso merkte man den Schiffen der Sachseniiaffe das ausgestandene
Unwetter an . Letztere sollen , wie der „H . Cour. " erfährt , im
kommenden Winter einen Umbau erfahren , der bei zwei von den
Schiffen in Danzig , bei den beiden anderen in Stettin vorge¬
nommen werden soll.

— Kiel , 23 . Sept . Das Schiffsjungenschulschiff „Gnetsenau"
ging am Sonnabend in die Kaiserliche Werft . — Ein Ablösungs-
tranSport aus Wilhelmshaven traf heute Morgen per Bahn hier
ein und begab sich an Bord der „ Carola " . — DaS Vermessungs¬
fahrzeug „Nautilus" unternimmt vor Ende dieses Monats noch
einige Vermeffungskurse für Offiziere. Dieselben werden voraus¬
sichtlich schon morgen früh beginnen. „ Nautilus" stellt am
5 . Okt. außer Dienst. — Durch Verfügung des Ober-Kommandos
der Marine Ist der Kapt .-Lieut. z . S . Meyer (Alfred) vom
1 . Okt. d . I . zur Dienstleistung beim Ober -Kommando der Marine
kommandirt. Der Unterlieutenant z . S . Herr ist von Bord
deS Panzerschiffes „Württemberg "

, und der Nnterlieutenant z . S .
Fischer (Andreas ) von Bord des Panzerschiffes „Deutschland" ab-
kommandirt.

— Kiel , 24. Sept . Von der Freundlichkeit, mit welcher
der Kaiser auf seinen Seefahrten auch gewöhnliche Matrosen be¬
handelt , geht in Marinekreisen manche hübsche Geschichte um .
Einen neuen Beweis dieser Eigenschaft hat vor kurzer Zeit der
bei der I . Matrdiv. dienende Matrose Mondt gelegentlich der
Anwesenheit des Kaisers in Karlsruhe erfahren . Mondt gehörte
nämlich zu den 7 deutschen Matrosen , welche während der ver¬
flossenen Sportsaison neben der im Uebugen englischen Besatzung
an Bord der kaiserlichen Rennyacht „ Meteor " kommandirt waren .
Nach Außerdienflstellung der Dacht war Mondt mit seinen Kame¬
raden in die Division zuröckgetreten und hatte Urlaub in seine
Heimathsstadt Karlsruhe erhalten , gerade zu der Zeit , in welche
die dortige Kaiserparade fiel. Natürlich befand sich der Matrose
schon bei der Ankunft des Kaisers unter der am Bahnhof har¬
renden Volksmenge. Er erregte sofort die Aufmerksamkeit des
Generalmajors von Scheel-Pleffen , der den Kaiser wiederholt auf
seinen Segelfahrten begleitet hat . Am folgenden Tage bei der
großen Parade hatte sich unser blauer Junge selbstverständlich
wieder in die ersten Reihen der Zuschauer gedrängt . Der genannte
Generalmajor entdeckte ihn bald , sprengte auf ihn zu und redete
mit ihm. Hierdurch aufmerksam gemacht , parirte der Kaiser sein
Pferd und fragte verwundert , ob eS denn in Karlsruhe auch
Seeleute gebe , woraus der Matrose in Kürze rapportirte : „ Jawohl ,
Majestät I Bin in meine Heimath beurlaubt !" Der Kaiser der
seinen Schiffsgenossen sofort wiedererkannt hatte , fragte nun noch,
wann er denn wieder nach Kiel gehe , und rief im Fortreiten :
„Kommen Sie heute Abend auss Schloß !" General -Major von
Scheel-Pleffen unterhielt sich noch eine Weile mit dem Matrosen
und erfuhr im Lause deS Gesprächs, daß die deutsche Besatzung
des „Meteor " , mit Ausnahme eines zufällig abwesend gewesenen
Kameraden , sich gemeinschaftlich bei einem Kieler Photographen
habe abnehmen lassen ; worauf der Offizier meinte, Mondt möge
abends das Bild mitbrlngen . Und so geschahs . Mondt meldete
sich abends im Schlöffe und wurde nach Beendigung des Diners
hinaufbefohlen. Der Kaiser stellte ihn den anwesenden Herren
als einen seiner deutschen Matrosen vor , ließ sich das Bild zeigen ,
bemerkte auch sofort , daß einer fehlte , und entließ, so schreibt die
„Kreuzztg. " , den Gast von der Marine, nachdem diesem einige
Gläser Wein gespendet waren .

— Kiel , 25 . Sept . Prinz Heinrich hat den heute ent¬
lassenen Reservisten deS Panzers „ Sachsen" seine Photographie
überreichen lassen . Auf derselben befindet sich oben links der
Name des Schiffes und die Jahreszahl, unten der eigenhändig
vollzogene Namenszug des Prinzen. Beim Scheiden aus ihrem
Dienstverhältniß brachten die Reservisten des Panzers „ Sachsen"
ihrem Kommandanten ein 3maliges Hoch aus.

— Kiel , 25 . Sept .. Die Prinzliche Lustyacht „Irene"
begann heute mit ihrer Abtakelung auf dem Strome. Die Dacht
geht nach Fertigstellung der Äbtakelung in die Kaiserliche Werst
und stellt dort außer Dienst . Die Abtakelung dürfte ca . 7 Tage
in Anspruch nehmen.

— Kiel , 25 . Sept . Die Intendantur der Ostseestatiou
hat heute mit dem Umzug in das neue Gebäude in der Adolfstr.
begonnen. Der Aviso „Meteor " ging heute in die Werst und
beginnt mit der Abrüstung , die Außerdienststellung erfolgt am
30 . d . M.

— Berlin , 25 . Sept . Das Fahrzg . „Loreley" Komdt.
Kptlt . Grolp ist am 24 . Sept . in Syra angekommen und beab¬
sichtigt am 25 . d . M. nach Konstantlnopel in See zu gehen . —
S . M . Krzrkov. „Ma„ .c"

, Komdt. Korvkpt . Frhr . v . Lyriker , ist
am 24 . Sept. in Valparaiso angekommen , wo dieselbe sich

" bis
zum 1 . Novbr . aufhalten wird.

— Petersburg , 25 . Sept . Die Botschaft von dem Ver¬
schwinden des gepanzerten KüstenvertheidigungsfahrzeugeS „ Ruffalka"
traf am Sonnabend hier ein . Dem „ Nowostl" zufolge war das
Fahrzeug am Donnerstag , den 9. September a . St . , früh Morgens
aus Reval nach Helsingfors abgegangen und wird angenommen,
dasselbe sei entweder durch Explosion des Dampfkessels oder durch
den Zusammenstoß mit einem Kauffahrteischiffe untergegangen .
Das Blatt bestätigt, daß an der finnländischen Küste die Leiche
eines Matrosen und eine zerbrochene Schaluppe von der „ Ruffalka"
ausgefunden worden ist. Die Besatzung des Schiffes bestand aus
91 Matrosen und 10 Offizieren. Der Kommandant des Schiffes,
Kapitän 2 . Ranges Jaenisch, soll zufällig in Reval zurückgeblieben
sein , nachdem er die Führung des Fahrzeuges dem ältesten Schiffs¬
offizier , Kapitän 2 . Ranges Protopopow, übergeben hatte . Das
verunglückte Schiff war eines älterer Konstruktion und von kleineren
Dimensionen. Es lies 1667 in Petersburg vom Stapel . Die
Länge des Schiffes betrug 206 Fuß , die Breite 42 Fuß und die
Tiefe 12 Fuß, die Wasserverdrängung 2222 Tons . Es befanden
sich darauf in zwei drehbaren Thürmen vier neunzöllige Geschütze
und vier Schnellseuerkanonen. Der Gesammtwerth des Fahrzeuges
nebst Artillerceausrüstung beläuft sich auf gegen eine Million
Rubel . Die Petersburgsuja Wjedomofli" giebt ferner an , daß die
„ Ruffalka" niedrige Bordwände hatte und nur 7 bis 8 Knoten
in der Stunde zurücklegte . Infolge des langsamen Ganges dürfte
die „Ruffalka" hinter dem gleichzeitig mit ihr aus Reval ausge¬
laufenen Kanonenboote „ Tutscha" zurückgeblieben sein.

— Venedig , 24 . Sept . Nach einer Meldung der „ Gazeta
de Venezia" soll Rußland vorläufig auf die Bildung eines Mitiel-
meergeschwaders verzichtet haben. Es bestätige sich , daß die
russischen Kriegsschiffe nach den Festlichkeiten von Toulon und nach
dem Besuch einiger italienischer Häfen in Griechenland überwintern
werden.

— Malta , 25 . Sept . DaS englische Panzerschiff „Camper-
down" ist beim Verlassen des Hafens , um die Maschinen zu er¬
proben, an Grund gerathen . Zwei Schleppdampfer sind zur
Hülfeleistung abgegangen. Der Unfall ist durch Störung in der
Steuervorrichtung hervorgerufen.

« , r « l e
8 Wilhelmshaven , 26 . September . Kontreadmiral

Thomsen ist nach Auflösung der HrrbstübungSflotte hierher zurück¬

gekehrt und hat die Geschäfte der Artillerieinspektion wieder über¬
nommen.

Wilhelmshaven , 26 . Sept. Die Geschäfte des AuS-
rüstungsdirektors der hiesigen Werft übernimmt während der Be¬
urlaubung des Herrn Ko . vkpts. Gertz Herr Kptlt . Sonntag .

K Wilhelmshaven , 26 . Sept . Für den zur Armee ver¬
setzten Haupimann von Westernhagen ist der Hauptmann Aschen¬
born als Garnisonrepräsentantkommandirt. — Während der Be¬
urlaubung deS Hauptmanns Schneider übernimmt der Kapitän -
Lieutenant Ei .enne die Leilung des Feuerlöschwesens.

Z Wilhelmshaven . 26 . Sept . Der Aviso „Wacht" ist
zur Begleitung S . M. Kaiseryacht „Hohenzollern" nach Swine¬
münde kommandirt und von Kiel dahin abgegangen.

Z Wilhelmshaven , 26 . Sept. S . M . S . „Friedrich der
Große " ist vm 1 Uhr auf Rhede eingetroffen, eine Korvette war
in Sicht, von Wangeroog war weiterhin ein Aviso und ein
Panzerfahrzeug in Sicht .

Z Wilhelmshaven , 26 . Sept . S . M . S . „Albatroß "
stellt am 30 . d. MtS. Nachmittags 3 Uhr außer Dienst.

Z Wilh elmshaven , 26 . Sept. S . M . Pzsch . „Brummer"
ist gestern Morgen zur Fortsetzung der Schießübungen nach
Schillig Rhede gedampft und heute Morgen nach Erledigung der¬
selben hierher zurückgekehrt .

K Wilhelmshaven , 26 . Septbr . Die fiskalischerseitS
zwischen Schortens und Feldhaufen vorgenommenen Tiefbohrungen
werden vom besten Erfolg gekrönt. In mäßiger Tiefe ist gutes
klares Trmlwaffer in genügender Menge aufgefunden worden .
Es ist demnach mit Sicherheit anzunehmen , daß wir auch in sehr
heißen und trockenen Sommern mit gutem Wasser reichlich ver
sehen sind .

Wilhelmshaven , 26 . Septbr . Zn Ehren des zurück-
gekehrten Geschwaders findet heute Abend in den Räumen der
Gewerbeausstellung (Kaisersaal) ein großes Doppelkonzert statt ,
für welches ein sorgfältiges Programm aufgestellt worden ist.
An gutem Besuch dürfte es sicherlich aqch diesmal nicht fehlen.

Wilhelmshaven , 26 . Sept . Am Donnerstag Abend
wird ein Streichkonzert seitens des ganzen Musikcorps der II .
Matrdivis . im Saale der „Burg Hohenzollern " abgehalten werden.

Wilhelmshaven , 26 . Sept . Die fortschrittlichenBlätter
faseln wieder einmal von einer bevorstehenden ungeheuren Mehr¬
forderung für Marinezwecke. Es ist schon wiederholt darauf hin¬
gewiesen worden , daß es sich empfiehlt, solchen Schreckschüssen
gegenüber, die kurz vor den Wahlen nicht selten abgeschoffen zu
werden Pflegen , vollkommen ruhiges Blut zu behalten . Das Ziel
unserer Marine ist durch den Flottenbauplan von 1889/90 genau
vorgezeichnet . Solange derselbe nicht zur Ausführung gebracht ist
— und darüber werden noch Jahre , hingehen — dürften erhebliche
Neuforderungen kaum zu erwarten sein.

Wilhelmshaven , 26 . Sept . Der Schnelldampfer „ Fürst
Bismarck" von der Hamburg -Amerikanischen Packetfahrt-Aktien -
Gesellschaft wird auf der Heimreise von Amerika am 28 . d . Mts.
in Cuxhaven (nicht in Wilhelmshaven , wie irrthümlich In manchen
Zeitungen behauptet wurde) eintreffen, um daselbst die Passagiere
zu landen . Nach erfolgter Landung wird der Dampfer am 2 . Okt.
hierher kommen , um dann am 5 . Okt. , d . h . also am übernächsten
Donnerstag , von hier auS in See zu gehen . An demselben Tage
wird auch die Ablösung für die westafrikanische Station von hier
aus mit dem Dampfer „ Stettin " nach Kamerun abgefertigt werden.
— Der Dampfer ist den Wilhelmshavencrn nicht unbekannt . Am
30 . Juni 1891 lief derselbe mit den Kaiser! . Majestäten , dem
Prinzen Heinrich und der Prinzessin Irene aus Helgoland hier
ein und ging aus Rhede zu Anker . Hierauf fand die Taufe de?
gegenwärtig noch im Bau befindlichen Panzerschiffes 1 . Klasse
„Kurfürst Friedrich Wilhelm" statt . Der Dampfer erregt mit
Recht durch seine gewaltigen Dimensionen das Erstaunen der Be-
chauer , denn er hat eine Länge von 502 Fuß, eine Breite von

58 Fuß und einen ungefähre» Tiefgang von 26 Fuß englisch.
Außer dem „Fürst Bismarck" wird noch der Schnelldampfer
„Columbia" von hier expedirt werden. Derselbe ist 460 Fuß lang ,
56 Fuß breit und hat ebenfalls 26 Fuß Tiefgang . — Den Ver¬
kehr mit der Rhede , auf der die Dampfer zu Anker gehen , ver¬
mittelt der Salondampfer „Blankenese" , sowie ein Schleppdampfer .
— Tie Züge mit den Passagieren werden, wie wir hören , direkt
auf die Kaiserliche Werft fahren und von dort mit dem Salon¬
dampfer an Bord befördert werden. Choleragefahr liegt daher
für Wilhelmshaven gar keine vor .

Wilhelmshaven , 26. Septbr . Seitens der Hamburg -
Amerikanischen Packetfahrt-Aktien -Gesellschaft wird uns mitgetheilt,
daß deren Oberkontroleur Herr Brandt am nächsten Donnerstag ,
28 . d . M . , in Hempels Hotel Hierselbst anwesend sein wird , um
die erforderlichen Vorarbeiten für Abfertigung des Dampfers „ Fürst
Bismarck" zu erledigen. Geschäftsleute, welche sich um Lieferungen
für den Dampfer bewerben wollen , mögen sich mit dem genannten
Herrn in Verbindung setzen .

Wilhelmshaven , 26 . Sept . Der mit nächstem Sonntag
in Kraft tretende Winterfahrplan wird für unsere Station man¬
cherlei Aenderung im Gefolge haben. Die im Sommer 1892 ein¬
geführten und im letzten Sommer beibehaltenen sog . Badeschnellzüge
kommen in Fortfall. Dadurch wird die erste Morgenpost uns um
fast 2 Stunden später als sonst zugeftellt werden. Der Mittags¬
zug wird hingegen um einige Minuten früher (115 ) ankommen .
In den Abfahrtszeiten hat sich nur wenig geändert . Der Mittags¬
zug verläßt unsere Station 8 Minuten früher als jetzt , der
11 Uhr -Zug fällt fort . In der Richtung nach Jever-Wittmund
geht der erste Zug von hier ab um 7 .10 , der zweite um 8 .57 .
Die Ankunftszeiten haben sich denen der Hauptlinie Oldenburg-
Wilhelmshaven entsprechend geändert .

Wilhelmshaven , 26 . Septbr . Die Wahlmännerwahlen
für das preußische Abgeordnetenhaus sind auf den 31 . Oktober,
die Abgeordnetenwahlen auf den 7 . Nov . festgesetzt.

Heppens , 24 . Sept . In großen Schaaren haben die
Lerchen , Kiebitze und andere Zugvögel unsere Küste verlassen und
ihre Reise über das mittelländische Meer angetreten . Nur die
Schwalben sind noch da . Die Möven , welche als Wetterpropheten
gelten, ziehen in großen Schaaren dem Festlande zu .

r Heppens , 26 . Sept . Im Lokale des Herrn Sachtjen
wurde gestern die Wahl von 8 Wahlmännern zur Landtagswahl
vorgenommen. Die Wahl fiel auf folgende Herren : Maurermeister
Karsten (123 Stimmen) , Kaufmann Jürgens und Tischler Tüxen
und Zimmermann Vosteen (je 122 St .) und Agent Gutzeit ,
Tischler Riülefs , Arbeiter Fr . Hinrlchs , Zimmermann Hinr. Jansfen
(je 121 Stimmen ) . Die Betheiligung war reger als bei der letzten
Landtagswahl .

Bant , 28 . Septbr . Gestern wurde hier plötzlich bei den
Milchhändlcrn eine Untersuchung der Milch vorgenommen. Obwohl
diese Prüfung völlig unvorhergesehen kam , wurden doch keine Uu-
regelmäßgkeiten entdeckt.

-j- Bant , 26 . Septbr . Bei der gestern Abend im Zwing-
mannschen Gasthause abgehaltenen Urwahl zum oldenburgischen
Landtag wurden 17 Wahlmänner gewählt u . z . die Herren Buch¬
binder AhlerS, Schneider W . Bührmann, Zimmermann Joh . Freese,
Zimmermann G . Geldes, Tischler F . Harms, Sattler H . Janßen ,
Tischler Kanneweg, Schlosser Schwepe, Zimmermann W . Harms,
Maschinenbauer Saake , Schiffszimmermann E . Siems, Zimmermann

I . Tapken mit 138 Stimmen, ferner Redakteur Duden und Tischler
Ripken mit 139 , Zimmermann F . Tapken und Zimmermann
EggerichS mit 137 , Schuhmacher Rehmann mit 134 Stimmen.
Außerdem entfielen 60 Stimmen auf Herrn Lehrer Hüneke , 66
auf die Herren Maurermeister Siedenburg , Kaufmann Brust,
Maurermeister GraShorn, Fuhrunternehmer Rath , Maurermeister
Wieting , Schmiedemeister TyarkS , Kaufmann Albers , Bahnwärter
Söker , 65 Stimmen auf die Herren Apotheker König, Hauptlehrer
Gravemann , HauptlehrerRipken, SattlermeisterRelners, Kaufmann
Lübben , 54 Stimmen auf Bureaudiener Wieferstk , Kaufmann
Cordes , 53 Stimmen auf Hauptlehrer FolkenS .

-j- Neuende , 25 . Septbr . Zu der heute stattgefundenen
Wahl der Wahlmänner zur oldenburgischen Landtagswahl hatten
sich die Urwähler ziemlich zahlreich eingefunden. Die Wahl fand
im Lokale des Herrn Janßen statt und dauerte von 6—8 Uhr.
Es wurden gewählt die Herren Schuhmacher H . RicklesS und Joh.
Jhken , beide zu Kopperhörn , Schuhmacher C . Dirks zu Reuender
Mühle und Diedrtch Wieting zu Schaar, ferner Gastwirth Hayen
zu Lindenhof. Die Vorgenannten erhielten jeder 31 Stimmen,
außerdem entfielen auf folgende Herren 27 Stimmen : F. Lauts,
R . BrahmS -Altengroden , F . Lohe-Schaar, B . v . Coelln-Altengroden ,
H . Harken-Mariensiel . Die 5 Erstgenannten sind gewählt .

U«S der A«res»«h «»S tzsr Protzisz. '
Varel , 23 . Sept. In der gestrigen Sitzung des Stadt-

rathS , widmete der Vorsitzende H . Oberamtsrichter Kleyboldt dem ver¬
storbenen StadtrathSmitgliede I . W . Neef einen kurzen Nachruf .
Sodann wurde in der Berathung über die Schulfrage eingetreten .
Der in dieser Sache eingesetzte Ausschuß war sich nicht einig ge¬
worden , ein Theil der Mitglieder hatte sich für den Magistrats¬
vorschlag auf Einrichtung der drei unteren Klaffen einer Real¬
schule und im BedürfnißfaÜe noch einer vierten Klaffe mit zwei¬
jährigem Kursus bei fakultativem Latein entschieden ; ein Mitglied
wünschte die drei unteren Klaffen eines Realgymnasiums mit ob¬
ligatorischem Lateinunterricht ; der Rest des Ausschusses endlich be¬
antragte die Einrichtung einer höheren Bürgerschule mit sechs¬
jährigem Kursus , welche eine abgeschlossene Bildung gewährt und
die Berechtigung zum einjährig -freiwilligen Dienst verleihen kann.
Bei der Abstimmung über die Vorlage deS Magistrats ergab sich
Stimmengleichheit , sodaß in der nächsten Sitzung von Neuem ver¬
handelt werden muß. — Der folgende Punkt betraf die Ge¬
währung einer Mtethentschädigung an den früheren Polizeidiener
Neumann . Der Magistrat theilte mit , daß sich eine Wohnung
gesunden habe , welche man Neumann bis zum Mai nächsten
Jahres überlasten wolle ; außerdem stellt er der Versammlung
anheim, demselben eine Feuerrungsentschädigung von 40 — 50 M.
zu bewilligen. Der Stadtrath entschied sich für die Gewährung
der runden Summe von 50 Mk. — Der folgende Punkt der
Tagesordnung betraf die Anzeige des Stadtmagistrats betr . die
Freisprechung des Polizeidieners Eichler und dessen Wiederein¬
treten in den Dienst . — Weiterhin stellte Herr Schichanowsky
einen aus Pensionirung Eichlers hinzielenden Antrag. Derselbe
wurde vom Herrn Bürgermeister und dem Vorsitzenden Herrn
Kleyboldt sowie vom Herrn Wiechmann bekämpft und infolge¬
dessen schließlich vom Antragsteller zurückgezogen . Herr Wiechmann
stellte bei dieser Gelegenheit die Behauptung auf , daß die Schuld
an dem ganzen unerquicklichen Verhältniß zwischen der Bürger¬
schaft und dem Polizeidiener Eichler die verhetzende Thätigkeit der
Presse trage . (Gem.)

Oldenburg , 21 . Septbr . Nach der „ Illinois Staatszt. "
vom 6 . Sept . bezw . nach einem Privatbriefe des Herrn H . Geldes
haben die von Herrn Gerdes -Oldenburg ausgestellten Pferde in
Summa 36 Preise erhalten , von denen die hannoverschen Pflrv?'
l3 erhielten , sodaß auf Oldenburg 23 Preise entfallen . Die
Jll . St . schreibt ferner , daß Herr Gerdes sämmtliche 4 Preise ,
die ein unbekannter Chicagoer , ein erklärter Liebhaber von olden -
burgtschen Pferden , für die besten Pferde dieses Schlages aus¬
gesetzt hatte, erhielt .

f:j Anrich , 25 . Sept . Der hier abgehaltenen Prüfung
privatim vorgebildeter junger Leute zum einjährig -freiwilligen
Militärdienst unterzogen sich Scharnier aus Wilhelmshaven und
Mennenga aus Greetsiel . Beide Prüflinge bestanden. — Der
Erstcre besuchte zuerst das Gymnasium zu Wilhelmshaven , dann
das Mariengymnasium zu Jever . Schließlich wurde er von den
Mittclschullehrern , welche in Wilh .lmshaven einen Vorbereitungs¬
kursus für Einjährig-Freiwillige eingerichtet haben , mit bestem
Erfolg unterrichtet .

Kl e i n ensi el , 35 Sept . Vom 1 . Okt. an fährt der
Dampfer „ Landwürden " nach folgendem Fahrplan : Adsahrt von
Dedesdorf : 5 .40 , 7,05 , 9 .25 , 12,50 , 4 . 15 . 7 .25 , Abfahrt von
Kleinensiel : 6 .30 , 7 .80 , 10 . 10 , 1 .30 , 5 .00 , 8 .05 .

Nordenham , 25 . Sept . Mit dem 1 . Okt . tritt für die
Dampffähre Nordenham Geestemünde folgender reduzirter s>ahr-
plan in Kraft : Abfahrt von Geestemünde : 6.00 , 8 .15 , 11 .40 ,
3 .20 , 6 .26 , 10 .00 , Abfahrt von Nordenham : 7 .00 , 8.30 , 10 .30 ,
1 .35 , 5 .00 , 8,15 .

Bremen , 25 . Sept. S . M. der Kaiser wird am 18 . Oktober
der Stadt Bremen einen Besuch abstatten .

Hannover , 25 . Septbr . Auf den Eisenbahnstrcckeu
Hamburg —Rotenburg, Geestemünde—Hannover , Vegesack—Burg¬
lesum , Bremen — Hannover werden die Mehrzahl der Züge die
erste Wagenklaffe nicht mehr führen.

G r r m i s H t e K.
—* Die Polizeiverfügung betreffend die nächtliche Polizei¬

stunde für die Schließung der „ Wiencr-CaffceS " in Berlin ist
wieder aufgehoben worden . Den Betheiligten ging folgendes
Schreiben des Polizeipräsidenten v . Richthofen zu : „Auf Anweisung
des Herrn Ministers des Innern ziehe ich die Verfügung vom
12. September dieses Jahres — gen . 104 . II . 2 . — , durch welche
Sie angewiesen worden sind , Ihr Caffeelokal um 2 Uhr zu schließen,
hierdurch zurück " .

—* Danzig , 22. Sept . Im deutschen Hospital zu New
Dork starb letzter Tage ein Drechsler , Namens Wilhelm Braun ,
im Alter von 71 Jahren . Derselbe war ein Geizhals — aus
Gewohnheit . Vor 40 Jahren kam er aus Danzig her , als
fleißigem Arbeiter fehlte es ihm nicht an Verdienst ; dann ging
er nach Kalifornien und kehrte mit einem Vermögen von
200000 Mk . nach New Dork zurück . Obwohl ihm seine Mittel
jeden Luxus erlaubt hätten , wohnte er in einer dürftigen Dach¬
kammer , sein ganzer Lebensunterhalt kam ihm 25 Cents per Tag
zu stehen ; von Jugend auf an Sparsamkeit gewöhnt, hatte er
keine Wünsche . Da er Musik liebte, baute er sich selbst einen
Leierkasten , auf dem er Hymnen spielte , bis er aufs Todtenbett
geworfen wurde . Da sich für den mehr als 200000 Mk. be¬
tragenden Nachlaß Erben bisher nicht gemeldet haben , dürfte der¬
selbe der Stadt zufallen .

—* London , 23 . Sept . Wie das „ Reutersche Büreau"
auS Victoria (Britisch-Columbien) von gestern meldet, ist in
Alberni an der Westküste der Insel Vancsuver ein reichhaltiger
Goldquarz -Distrikt entdeckt worden . Nach den amtlichen Proben
wird der Goldwerth zwischen 10 und 2000 Dollars per Tonne
Quarz geschätzt.
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— * In Chicago prämiert . Die Nähmaschinen und Fahrrad -
Fabrik Adam Opel in Rüßelsheim a . M - erhielt auf der Welt¬
ausstellung in Chicago die höchste Auszeichnung in ihrem Fach
und zwar Ehren -Medaille und Diplom .

Cholera .
Berlin , 25 . Sept . Wie der „ Reichsanz . " berichtet , wurden

in Hamburg vom 23 . bis 24 . September Morgens 7 Neu¬
erkrankungen , darunter 2 mit rödtlichem Ausgang , außerdem 7
Sterbefälle unter den früher Erkrankten festgestellt . Vom 24 . bis
25 . September MorgenS : 8 Neuerkrankungen , darunter eine mit
tödtlichem Ausgang . Ferner 3 Sterbefälle unter den früher Er¬
krankten . In Altona 2 Neuerkrankungen und 2 Sterbefälle
unter den früher Erkrankten ; in Kiel eine Erkrankung . In Boden¬
werder , Kreis Hameln , eine solche mit tödtlichem Verlauf , bei
Heerdt , Kreis Neuß , auf einem aus Holland gekommenen , in
Ruhrort angelaufenen Schiffe eine Erkrankung ; endlich auf einem

von Stettin nach Schwedt abgegangenen Schiffe eine tödtlich ver¬
laufene Erkrankung .

Seit Sonnabend sind Veränderungen im Bestände der Cholera¬
kranken in den städtischen Krankenhäusern Berlins nicht eingetreten .
Die gemeldeten choleralranken Personen aus dem Kahn im Pots¬
damer Hafenbecken befinden sich noch immer im Krankenhause Moabit .

Schwedt , 23 . Sept . Heute wurde hier vom neuen Durch¬
stich oberhalb Schw t ein Choleratodter per Kahn hergebracht .
Bei dem Todten ist b . ute Vormittag 10 Uhr Cholera durch einen
Arzt konstatirt worden . Die nöthigen Schritte sind durch die
Polizeiverwaltung gethan worden .

Hamburg , 25 . Srptbr . Von gestern Morgen bis heute
Morgen sind 8 neue Erkrankungsfälle gemeldet ; davon ist eine
Person gestorben . Von den früher Erkrankten sind 3 Personen
gestorben . Aus Altona sind neue Erkrankungen nicht gemeldet .
Der in der Mathildenstraße Erkrankte ist gestorben .

Hamburg , 25 . Sept . An Bord des englischen Dampfers
„ Belize " erkrankten drei Mann der Besatzung unter verdächtigen

Umständen ; an Bord deS von Odessa angelangten Dampfers
„ Nellie " zwei Heizer . Alle fünf wurden in die Cholerabaracken
gebracht . — Da die Wasserhähne der Anschlagsäulen in St . Pauli
feit einigen Tagen braungefärbtes Wasser spendeten und befürchtet
wird , daß dieses Wasser der Gesundheit nick t zuträglich ist, wurden
die Becher von den Anschlagsäulen entfernt .

Meteorologische Beodachtaugen
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .

Beob¬
achtung ?--

Datum. Zeit .

Sept . 25 . 2 k Mtgs.
Sept . 25 . 2KLbdL.
Sept . 26 . ^ KMrgs .

Q L

Ls
MM

755 4
758 .7^ 9 4

8
NiedrigsteTemperatur

Wtttd.
0 --- still,

12 -- Orkan)

Z
der letzte«

24 stunden Mch .
Stärke

.

"Osts. dOsls » tnng .

11.2 _ NW > 6
7 .0 WSW ! 3
7.2 12.5 4.3 WSW b

Bewölkung
(0 — heiter ,

10 — ganz bedeckt) .

^ Form.

ou
str -ou 1.4

0.2

Verdingung .
5000 kA Glycerin , zu liefern nach

dem 1 . April 1894 , sollen am 16 . Ok¬
tober 1893 , Nachmittags 44/, Uhr ,
öffentlich verdungen werden .

Bedingungen liegen im Annahmeamt
der Werst aus , können auch gegen 0,60
Mark von der Unterzeichneten Behörde
bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 21 . Sept . 1893

Kaiserliche Werst ,
Verwaltnugs -Abtheilnng

Verdingung .
11 400 Blechbüchsen , zu liefern nach

dem 1 . Aprll 1894 , sollen am 16 . Ok¬
tober 1893 , Nachmittags 4i/ „ Uhr ,
öffentlich verdungen werden .

Bedingungen liegen im Annahmeamt
der Werft aus , können auch gegen 0,50
Mark von der Unterzeichneten Behörde
bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 22 . Sept . 1893 .
Kaiserlich- WA .

Aerwattrmgs -AVtheikrnrg.

lator , 4 Betten mit Bettstellen ,
5 Bilder , 1 Teppich , Gardinen
Topfblumen rc . und 1 Hund
( Bernhardiner ) .

Lordsr ,
Gerichtsvollzieher in Jever .

Verpachtung.
Die zur Zeit von Herren B . Müller ,

Joh Stahmer und Frau Wwe . Gemüts
tsters.. pachtweise benutzten

Rirlfsscheir

Bekanntmachung .
Am 22 August d . Js . ist durch den

Schleusenarbeiter Wilhelm Stahl auf
der Mellum -Plate in der Jade eine
Tonnenkctte von etwa 4 Meter Länge
gefunden und geborgen worden .

Die unbekannten Empfangsberechtigten
werden hiermit aufgefordert , ihre An¬
sprüche innerhalb 4 Wochen bei dem
Unterzeichneten Strandamt anzuwelden ,
widrigenfalls dieselben bei der Ver¬
fügung über die geborgenen Gegenstände
unberücksichtigt bleiben .

Wilhelmshaven , 23 . Septbr . 1893

Königl. Strandamt .
I . A . :

Weiland , Köntgl . Polizei-Kommissar .

Bekanntmachung .
Der wider den Arbeiter Fritz Julius

Eduard Oehme aus Neuende am gestrigen
Tage erlassene Steckbrief ist durch dessen
heute in Wittmund erfolgte Ergreifung
erledigt . Nr . 608/93 .

Jever , 23 . Septbr . 1893 .

Der Amtsanwalt .
I . V . : Koch .

Bekanntmachung .
Mein Ersuchen vom 9 . d . Mts . um

Mittheilung des Aufenthalts der Ar¬
beiterin Jantje Hoffmann aus Oster -
bcande ist erledigt .

Nr . 474 . 0 . 232/93 .
Jever , 23 . Septbr . 1893 .

Der Amtsanwalt.
I . V . : K o ch.

Lekanutmachnng.
Wir suchen auf sofort einen Heizer

für den städtischen Dampfer „ Eckwarden " .
Wilhelmshaven , den 25 . Sept . 1893 .

Der Magistrat .
O e t k e n .

werde ich am

Mittwoch, den 4 . Dkt. d. A ,
Nachm. 5 Uhr,

ln Eiler ' S Wirihshauje hieis öffenttich
imtstttetend auf mehre e Jahre verpacht u .

Hkppens , 26 . Septor . 1893 .

N .

auf
Zn vermtethen

Bfort oder später in der Koni
straße 51 ein großer Lade « mit
Wohnung zum Preise von 480 Äk
Näheres Altendeichtweg 1 .

Aus sofort oder sobald als möglich
suche ich gegen pupillarische Sicherheit
zwei Kapitalien L

und ein Kapital zu

26666 Mk
zu 44/z o/o für prompte Zinszahler
anzuletheu .

Fedderwarden .

Zu vermiethea
zum 1 . Novbr . eine OberWobnnNa
Tonndeich S7 . Preis ISS Mb

"

B Meemke «, Margarethenstr. 5 .

Zu vermtethen
ein gut möbl . Wohn - nebst Schlaf¬
zimmer auf sofort oder zum 1 . Okr .

Wallstr . 8, p . l .

Zn vermtethen
ein gut möblirteS Zimmer .

Marklstraße Nr . 9 .
2 Tr r .

Zu vermtethen
ein gut möbl . Zimmer mit Schlaf¬
zimmer .

Anton Albers ,
Ostsriescnstr . 31 , Lothringen .

Zu vermtethen
ein fein möbl . Zimmer mit Schlaf -
kabinet .

Kaiserstr . 9,1 . ,
Ecke der Mittelstraße .

Im Wege der Zwangsvollstreckung
wird Unterzeichneter am

27. V. M . .
LVr Uhr Nachmittags ,

im Pfandlokale hier :
1 mah . Kleiderschrank , 1 nußb .
Verticow

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung
verkaufen .

Wilhelmshaven , den 26 . Sept . 1893 .
Kreis , Gerichtsvollzieher .

Zn vermtethen
ein möbl . Wohnzimmer nebst Schlaf¬
zimmer per sofort oder später .

Roonstr . 76 » , II .

Mittwoch, den 2 ?. Sept . d. I .,
sollen öffentlich gegen Baarzahlung
verkauft werden :
Zachmittag 2 Uhr in Vater s
« sirthshaus zu Renbremen :

1 Nähmaschine , l Kommode , 2 Tische,
3 Bilder , 2 Fach Gardinen rc . ;

Nachm . S Uhr in Wwe. Zwing-
wann 's WirthshanS z« Bant :

4 LwphaS , 2 Sophatische , 1 Schreib¬
tisch , 2 Rohrstühle , 3 Kleider¬
schränke , 1 Vertikow , 2 Spiegel ,
darunter 1 mit Console , 1 Spiegel -
fchrank , 1 Nähmaschine , 1 Regu -

Zu vermtethen
per sofort oder später ein hübsch möbl .
Zimmer , auf Wunsch mit Pension.

BIsmarckstr . 24 , p . l .

Z« vermtethen
eine Unterwohnnng , bestehend aus
4 Räumen nebst Zubehör im Preise
von 220 Mk . zum 1 . Novbr ., daselbst
eine kleine Wohnung , für eine
alleinstehende Frau passend .

Näheres in der Exped . d . Blattes .

Zn vermtethen
eine UnterWohNNNg .

BIsmarckstr . 34 .

Zn vermtethen
zum 1 . Nov . eine 4räumige Gtagen -
und 1 dito Oberwohnnng .

o . ImiNPv , Bismarckstr . 36k

Zu vermtethen
3 freundliche , gesunde und fein möblirte

ZiMMer , zusammenhängend .
Friedrichstr . 9.

Zu vermtethen
auf sofort eine möbl . Wohnung ,
mit oder ohne Burjchengeiaß , bet

Fra « Weseuick ,
Oldenburgerstrnße Nr . l .

Zu vermiethen
zum 1 . Oktober ti i el gant

möbl. KMmiWmer
nebst Schlaskabinet , v t » » ch
mit Burschengeiaß

Roonstr . 80 , I ,
Ecke Roon - und Kaserneusiraße

Hei Wt möblirte Zimier
sind auf soso . t oder zum I . Oktober
z« vermiethen .

Zu erfragen in der Exp . d . Blattes .

Zu vermiethen
in einfach möblirteS Zimmer .

Neubremen , Mittelste . 14

Av vermiethen
eine möbl . WohUUNg mit Bnrschen -
gelaß auf fofort . Miethe 40 Mk . pro
Monat .
Grust Meyer , Rothes Schloß 85

Zu vermiethen
auf fofort oder später ein : Woh¬
UUNg aus 3 Zimmern und Küche rc
zum billigen Preise .

Zum 1 . ev . später eine frdl . Etage « -
WohNNNg mit Wassert, zu vermtethen .

Bismarckstr . 20 am Park .

Zu vermiethen
ein möbl , Zimmer .

Banterstr . 11 , u . r .

Zu vermiethen
ein großes gut möbl . Zimmer .

Kronprinzenstr . 8.

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer mit Schlafstube
uns sofort .

Roonstraße 96 .

Zu vermiethen
Möbl. WohNNNg mit Burschen¬
gelaß .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Umständehalber ein

Zrveirad .W
"

sofort billig zu verkaufen .
Wo ? sagt vie Exped . d . Blattes .

Mn Piarrino
zu vermiethen , fast neu. Von wem ?
lagt die Exped . d . Blaites .

Ein noch gut erhaltenes

Hmburgkk Ward
wird zu kaufen gesucht.

Näheres Bismarckstr . 5 .

bnini »

schottische Wölkchen
direkt vom Schiff empfehle zu billigsten Preise «.

rv Rächen .

44
44
4
44
44
44

Bestellen Sie
die „Hannoversche Post",
dentschuatlonale , tägliche Zeitung f. Nordwestdeutschl .
Als eine der billigsten Zeitungen der Provinz Hannover

kostet sie nur Mk . 1,60 vierteljährlich .

4 >

4 >
4 >

4 >

4 ,

4 >

Am 26 . « nd 21 . Oktober 18SS
Große

Vsrloosung VW Kolli-
und Silber - Gegenständen zu Masfow , die

mit 90 o/g
b » » ! ' KLkleairtLBt

sind . Jeder Gewinner kann den Gegen¬
stand oder Geld nehmen .

Original -Loose a 1 Mk ., ii Stück
für 10 Mk . (Porto u . Liste 20 Pf . extra )
empfiehlt u . versendet das mit dem Allein¬
verkauf der Loose betraute Bankgeschäft

iÄ > tleiutre , ^ '"
»^ '3

Die Loose versende ich auch gegen Brief¬
marken oder unter Nachnahme .

Verioosungs -Plan .
Osv . VsM . baar .
1 L 50000 45 000 A .
1 L 25000 23500
1 ä 10000 9000
2 L 5000 9000
3 L 4000 10800
4 L 3000 10300
5 L 2000 9000

10 L 1000 9000
20 L 500 9000 „
50 L 300 13500

100 L 200 18000
200 L 400 18000
300 L 50 13500
500 » 20 9000

1000 L 10 9000
4000 L 5 18000
6197 — 2S900ns >M233l00l

Wig zu Macht ! Hrsatsr .
Gesucht- wegen Neuanschaffung zwei noch gut

erhaltene Sättlktt , eine Cylinder
Maschine, sowie drei Hängelampen .

HsvIre ' Sls .

Gesucht
zum 1 . Oktbr . ein mit guten Zeugnissen
versehen . s Dienstmädchen .

Wilhelmshavenerstr . 60 .

Gesucht
ein Mädchen von 16 Jahren für
d : n Vormittag .

Frau Uhrmacher KuhlMüNN ,
Bismarckstraße .

mehrere möbl . Zimmer für das
Scherbarthffche Theaur - Ensemble .

Off . mit Preisnng . unt „ Theater "
im Wölfischen Restaurant abzugeben .

Gesucht
von einem anständigen jungen Mädchen
ein einfach MöblirteS Zimmer .
Off . unter „ 166 " an die Exp . d . Bl .

Gesucht
zum 1 . Novbr . ein mit guten Zeug¬
nissen versehenes Dienstmädchen .

Roonstraßr 110 .

Gesucht
ein Mädchen zum 1 . Okt . für Häusl .
Arbeiten für den ganzen Tag .

Ostsriescnstr . 26 , östl . Fl .

Zu verkaufen
et » echtes Tigerfell .

Zu erfragen in der Exp , d. Blattes .

Gesucht
zum 1 . Okt . ein Mädchen für den
ganzen Tag . Roonstr . 79 , 2 Tr .

Gesucht
zum 1 . Oktbr . ein ordentl . Mädchen
ür den Nachmittag .

Bismarckstr . 30 , I ., l .

Gesucht
ans sofort ein Lehrling .

B . Moll , Schmiedemstr .,
Eckwarden .

Verloren
in der Nacht vsm Freitag zum Sonn¬
abend in Nlthcppens eine silberne
Remoutoirnhr .

Abzugebe » gegen Belohnung in der
Exped . d . Blattes .

einen a . dau -

P . Labrot , Kaiserstr . 71 .

an
Gesucht

sofort ein Schuh machergeselle .
Bnchholz ,

Neue Wilhelmshavenerstraße 1 .

Gesucht
a .st sofort eine Fxa « für den ganzen
Tag .

Vl »Lv1l»lKt « HV8li1 , Hinterstr . 12 .

Zum 1 . Oktober suche ich einen schul¬
freien , gewandten

Lansburschen .
llejuned ksäs .

^ - ^ 1 . 4 , zum 1 . Oktober ein
sauberes , erfahrenes

Stundenmädchen aus Vor- und
Nachmittag .

Kielerstraße 50 , 1 . Et . rechts .

Empfehle schöne WeißeAaberberger

üss - LLrtlMn ,
L Scheffel 85 Pf .

C. BrUtts, Kohlenhändler ,
Bant .

Wer ertheilt

WMMMÜUlwWl?
Näheres

verl . Gökerstr . S , 1 Tr .
Empfehle michals

in und außer dem Hause .
Ostsriescnstr . 22 ,

0. l.

Warnung !
Ich lege fortwährend Gift für

Federvieh in meinen Garten .
» . LLbvi » ,

Heppens 82 .

Habe mich hierselvst , Ne « e Wil »
helmshavenerstratze 5 , als

L* nt «: iiirivIiSiLii
niedergelasien . Halte mich den geehrte «
Herrschaften bei Zusicherung reeller Be¬
dienung bestens empfohlen .

E . Harteler .



12 Stück 50 Pf .

s . IiUttor .

Sk Lkd-LLW

W k-ilienmilokseiile W
von LvrKM »NL L 6 » . , Berlin und

Frankfurt a . M .
Aelteste allein ächte Marke : Dreieck mit

Erdkugel und Kreuz .
Vollkommen neutral mit Boraxmilch¬

gehalt und . von ausgezeichnetem Aroma
ist zur Herstellung und Erhaltung eines
zarten blendendweißen Teints unerläß¬
lich. Bestes Mittel gegen Sommer¬
sprossen . Vorr . : Stück 50 Pfg . bei

Ludwig Janfse « .

MM . Smrkchl,
Wring . ÄlWlke »,

EsßWrkeu.
MffkWkKkN ,
Ächurkkn,
Lchsittbohne» ,
Erbst«,
Erbst«,
Linst« eil.

in Is . neuer Waare bei

graue

Ziehung 1. Ottvr . 1893 .
Deutsch gestempelte

MK. Mfi '. ki'siMN - l.lms. 8
Haupttreffer : Fr . 600,000 .

300 .000 , 60,000 , 30,000 ,
25 .000 , 20,000 , 10,000 re .
Monatliche Einzahlung auf ein
ganzes Loos nur Mk . 4 . — a .
Nachn .- Porto 40 Pf . Franko -
Zusendung d . Gewinn ! . Auf - ^
träge erbitte umgehend .

ÜMtirm tMÄlimiöl ' iMiili
Frankfurt a. M .

Empfehle prima

zu billigst gestellten Preisen .

S . MLIIvn ,
Gökerstraße 10 .

Foetikli angekommen
frische Scholle« ,
frische Schellfische

im neuen Handelshafen , Königstraße .

Hmchtbriese
hält stets auf Lager und empfiehlt

l! is üliMllvllei'ei ils8 IsWb !-

1
Prachtwaare .
k . k- ullsi ».

8 « rK8 » u »S
welche ihren Kindern einen zarten ,
schönen Taint verschaffen wollen , sollten
sich nur

kklWsnn
's khll «

'ili-klllij-kl'.-8eifs
bedienen , auch für Damen besonders zu
empfehlen . Vorr . L Pack . - -- 3 Stück
so Pf . bei W . H . Reute « .

Neu eingetcoffen :

Handarbeir ,
großartige Auswahl zu außerordentlich

billigen Preisen .

Noonstr . ss .

Erhalte Donnerstag einen Waggon
prima weißmehlige Jaderberger

Eßkartoffeln.
Empfehle dieselben pro

2,30 M . frei ins Haus .
Centue :

8 . MÜIIvi -,
Gökerstraße IS .

Vettfedevn
und

DttUNöN .

Graue Federn
Pfund 50 , 80 , 130 , 150 Psg .

Halbweiße Federn
Pfund 200 , 270 Pfg .

Weiße Halbdaunen
Pfund 2 .70 , 3 .40 , 4 . 00 .

Weiße Daune«
Pfund 4 .50 , 5 . 50 , 7 . 00 .

Sämmtliche Qualitäten find voll¬
ständig staubfrei .

WlllfLFmlkskll .
Sehr schönen

hat z« verkaufen

Heppens .

Kinderwagen
- größtes Lager Wilhelms .
haveuS — bet

8. v. ä. Leks«.

Bettstellen .
Eifern - Bettstellen

mit Bandeisenboden , Stück 6,00 ,
8,00 , 10,50 , 13,50 .

Eiserne Bettstellen
mit Spiralfeder - Matratze , Stück
8,50 , 10,50 , 12,00 , 14,00 , 16,00 ,

18,00 , 22,00 .
Eiserne Kindes -Büttstelle«

— Größe 60/130 —
Stück 9,50 , 11 .50 , 13,50 , 14,00 ,

16,00 .
Größe 70/150 — Stück 11,50 ,

13,50 , 15,50 , 18,00 , 22,00 .

Hch-Kettjlkllen.
DU - Tischler-Arbeit , "W ,

keine Fabrikwaare .
Modell 4 ., mit gleich hohem

Kopf - und Fußtheil .
Einschläfig Stück 16,00 .
Zweischläfig „ 18,00 .

Modell 8 , mit hohem Kopstheil .
Einschläfig Stück 18,00 .
Zweischläfig „ 20,00 .

Modell S , mit fein geschnitztem
Muschelaufsatz .

Einschläfig Stück 26 00 .
Zweischläfig „ 28,00 .

ÜM i« seit Mckch»
in jeder Größe .

AulsLFlMlksru

II. kurrteüung
ÜLlläsl, Mä Inänstriö

« n

Heute , Mittwoch , den 27 . d . M . :

bo ^gfsliig gsmliltkg l' i
'
ligi'smiii .

Entree 1 Mark . Anfang des Coneerts 7 Uhr .

Alle Nachrichten zuerst^
bringt das „ Berliner Tageblatt "

, dessen Zuverlässigkeit in der Bericht¬
erstattung , welche durch seine an allen Weltplätzen angestellten eigenen
Korrespondenten erfolgt , allgemein anerkannt wird . In einer be¬
sonderen vollständigen Handelszeitung wahrt das „ Berliner Tageblatt "
die Interessen des Publikums , sowie die des Handels und der Industrie !

. durch unparteiische Beurteilung . Hierdurch erlangte das „ Berliner
Tageblatt unter allen große « politischen Zeitungen

I die größte Verbreitung im In - und Ausland.
Das „ Berliner Tageblatt " zeichnet sich auch besonders durch seine
werthvollen Originalfeuilletons aus allen Gebieten der Wissenschaft und
der schönen Künste aus , dieselben werden ebenso wie die hervorragendsten
belletristischen Beiträge , Romane und Novellen , welche täglich im L (p.
erscheinen , von den Lesern besonders geschätzt. Im nächsten Quartal
erscheint das neueste Werk von

Adolf Wilbrandtr „Der Dornenwegs
( in Deutschland n « r im „Berliner Tageblatt ") .

Dieser große und breit - angelegte , figurenreiche Roman ( in zwei Bänden ) !
aus der modernen Gesellschaft wirb mit seiner herzhaften Frische und
durch seine stetig fortschreitende spannende Handlung die deulscheLesewelt

! in hohem Grade fisteln und dem ollverehrten Dichter neue Lorbeeren
zuführeu .

15 Mark SS Psg . vierteljährlich betrügt das Abonnement auf
das täglich Amal m einer Abend - u . Morgen -Ausgabe erscheinende

Nrliier Webkttj
rurÄ N « rrÄ «- L8 LvLtiLiiK

! mit Esseeten -Berloosnugsliste nebst seinen wrrthvollen Scparat -
Heiblätlern : Jllustr . Witzblatt „ Ulk "

, bellctr . Sonutagsblatt
s „Deutsche Lesehalle", seutlletonstr Beiblatt „Der Zeitgeist ",

Mitteilungen üb -. r Landwirthschaft , Gartenbau und Hans -
mirthschast " bei allen Postämtern des Deutschen Reiches .

! Annoncen sind im „ Berliner Tagcblast " , vermöge seiner großartigen
Verbreitung , von besonderer Wirkung . Prob - NUMM - r gratis und

franko durch die Expedition des irsrllner Vaxs -

^ platt , Berlin 8M

kui-g
lioksnrollöi'n.

öui-g
sioksnrollsm.

Donnerstag , de« 28 . September:

Kin88k8 Äi'sieli-liMel 't
ausgesShrt

»«in WA« öisilimii« än lrinil. II . Atf.-M.
unter persönlicher Leitung des Kaiserlichen Musik-Dirigenten Herrn

F . Wöhlbier .
kro ^ ramra .

"
WF

Anfang 8 Uhr. Entree SV Pf .
Hochachtungsvoll

VV . Borsrim .

in stets frischer Füllung empfiehlt

kiek . l.kkmsnn
_ Bismarckstr. 15 .

- , iLStll « XLertOII . _4n88 «b1!«88Hob nur kivviva « .
vlloman . 400 I 'r«8.-Loo8v, Mbrlleb 6 SNebnuZ «« .

Meksttz AMmiA 86Ü0Ü ÄW 1 . Ootodtzr .

ll »np11r«L«r MbrUeb 3x600,000 , 300,000 , 60,000 ,25,000 , 20,000 , 10,000 I r«« n . 8.
^4«ä«8 4,008 vlrä Mil v «nlK8l«u8 400 Lr «8 . AviroMn null

ln Solä ä 72 p6t . proMpt dvrmlilt.
MsäriAstM (tsrv Im rMZiinsti^stsa LuUs Miväastsns b»»r 185 AK .
Nowatlioffö MnMkiunA aut sin x»nx«8 4oo8 nur 5 llurk Mil ^

8o1ortl8«M 4nr «vbl »ul jvävn ttvvrinn !
V » 8 bllllK8lv » I1«r 4008 « . Ovrrstnnl . nucst sskt . 2iödnvK Aratl8 . !

XultrÜAS äurest kostsurvtzisuriA srbstsn .

>1 I„fillovks , kerlin ll .-!elile«illlrf.
s Rsioti 8bar>Ir-6ltro- Ooato . V6ru8pr6off-L.mt 8sff1snäoik M . 7 .

Ügknlui-Ln wki-llsn vsrgkdsn .

Sernilm-IImiInlWi.
Am 27 . d . Mts . , von i/z8 bis 9 Uhr

Abends , werden im Werstspeisehaus dH
einges . Probekartoffeln mit Preisangabe
zur Ansicht ausliegen . Auf Wunsch
kann dort auch eine Abkochung de ,
Kartoffeln stattfinden . Da die best.
Lieferanten endgültigen Bescheid be
dürfen und verlangen , so ist zahlreiche -
Erscheinen d . M . geboten , auch dH
Theilnahme der betr . sich hierfür interefs
Damen recht erwünscht . Die bisher
vielseitig angcbotenen Bezahlungen für
angem . Kart . , sowie weitere Anmeldungen
werden dortselbst gleichzeitig entgegen
wnommen .

ver Vorstsna .
KeilmtkN -DttkiniMS

Theaterbillets werden für X
Mirgltcdcr beim Vorstand , in unserer
Verkaufsstelle Peterstraße , im Werft
spetsehause und bei Herrn Kaufmann
Bargcbuhr , Roonstraße , verabfolgt .

ver VorÄSllst.
Mkelmskmi ,

SeliiM -

kekei !

Sonntag , de« 1. Oktbr. :

Anfang 2 Uhr Nachmittags .
Abends 8 -/r Uhr :

Krämchen im Parkhanskl
ver VsrstLllS

XL . Kinder unter 14 Jahre ,
dürfen am Kränzchen «ich
theilnehme».

pfeilrn-LIllli!
Jotereflente . welche sich für eine»

Pfeifen -Club interessiren , werdki !
am Freitag Abend zu einer Be
iprcchung im Lokale des Herrn Th

> rier , Ulmenstraße , um 8 Uhr , hier
mit eingeladen .

lilkiii ' irl' e ikliMiWich .

Empfehle

WpsnMklte Rksle, Reß
«M s «s«>.

vorzügliche Qualität ,
..ssend zu Anzügen , Muder -A «

zügen und einzelnen Hosen.
Preis per Meter 4 .5S M

Johann Aeper .
Wollene

( » onmalilvvbkvn )
Stück 3 .75 .

Wulf LFmlkjr«.
Leiehenkleide «,

-k-S

Bismarckstr . 62 .

Keöurts - Anzeige
(Statt jeder besonderen Anzeige )
Die glückliche Geburt eines gesunda

Töchterchens beehren sich hier«'!
ergebenst anzuzeigen

Müsch -Unt . -Jngenieur Boi >i
und Frau .

Wilhelmshaven , 26 . Septbr . 16SI

Danksasong .
Sage hiermit ollen Verwanvteil

Freunden und Bekannten , die bei
Beerdigung niest er lieben Frau d -

letzte Geleit gaben , sowie Denjenigen
die mir treu zur Seite standen wählt »

ihrer Krankheit , insbesondere auly Hen
Pastor Müller für die trostreich^
Worte am Grabe meinen besten Da »

Nenbreme ».
Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr. IE .)
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